
15.05.2015

IXOSPT

IXOS - Version 2015.4.100

Version 2015.4.100

Versionsbeschreibung



IXOS - Version 2015.4.100

Vorwort

Sehr geehrte IXOS - Anwenderin,
sehr geehrter IXOS - Anwender,

wir freuen uns, Ihnen mit der neuen Version von IXOS wieder eine Vielzahl von Neuerungen
und Verbesserungen bereitstellen zu können.

Mit dem neuen Funktionskomplex der Übervorratsverwaltung steuern Sie Ihre Lagerhaltung
noch effizienter. Auffüllisten, welche sich an den abverkauften Artikeln pro Arbeitsplatz ori-
entieren, erleichtern das bedarfsgerechte und zeitnahe Bereitstellen der Artikel im Verkauf.

Freuen Sie sich außerdem auf die neuen Bestellmöglichkeiten von Artikeln, wie bspw. aus
der Artikelverwaltung mit Direktbestellung fürs Lager oder als Besorger oder als telefonische
Reservierung. Auch aus den Verkaufsdaten von Kunden, die Sie ja direkt aus Verkaufs-
vorgängen (auch im Backoffice) aufrufen können, besteht nun die Möglichkeit zur Über-
nahme an die Kasse oder in einen Kostenvoranschlag bzw. zur telefonischen Reservierung.
Die Gutschriftsbuchung für Retouren wurde wesentlich komfortabler gestaltet, inklusive der
Möglichkeit zur Buchung einer Sammelgutschrift für mehrere Retouren sowie dem Eintragen
eines Gesamtgutschriftbetrags, der vom erwarteten Gutschriftsbetrag abweicht.
Um Inventurprozesse vor unberechtigtem Zugriff zu schützen, können Sie Ihren Mitarbeitern
nun diesbezügliche Berechtigungen zuweisen.

Damit Sie und Ihr Team IXOS optimal nutzen können, machen Sie sich bitte mit den Ände-
rungen vertraut, die in diesem Dokument beschrieben sind. Weitere Informationen zum
gesamten Funktionsumfang finden Sie einfach und schnell in der IXOS-Online-Hilfe, indem
Sie auf das Hilfe-Icon am rechten Rand der Navigationsleiste bzw. rechts in der Titel-
leiste von Fenstern klicken oder über Onlinehilfe - Alt + F1.
Hier können Sie sich jederzeit zu allen IXOS-Funktionen sowie speziell zu den Neuerungen
der aktuellen Version informieren. Sollten Sie einmal alleine nicht weiterkommen, erreichen
Sie die IXOS-Service-Hotline unter 08151 / 55 09 295, sowie den Online-Support unter
www.pharmatechnik.de/online-support und direkt aus IXOS über das Icon in der Titel-

leiste von Hauptfenstern und aus dem Menü Büro über den Eintrag Online-Support.

Viel Freude und Erfolg mit Ihrer neuen IXOS-Version wünscht Ihnen
Ihr IXOS Team



IXOS - Version 2015.4.100

Kapitel 0. Seite 3

Inhalt

1 Kasse 5
1.1 Schnellanlage eines Kunden im Verkauf 5
1.2 Auftrennung des Reservierungsmodus 5
1.3 Mehrere Artikel aus den Verkaufsdaten an die Kasse, die Faktura oder in den Kos-
tenvoranschlag übernehmen 7
1.4 Artikel aus den Verkaufsdaten eines Kunden bestellen 9
1.5 Packzettel auch für Normalverkäufe 10
1.6 Lastschriftinfo auf dem Kassenbon konfigurieren 11
1.7 Kundenvorschlagsliste zeigt Geburtsdatum bei gleichnamigen Kunden 12
1.8 Anzeige der Lagerorte 'Kommissioniersystem und andere Lagerorte' 12

2 Rezeptscan 13
2.1 Hinweis auf Abweichungen der erkannten IK zur beim Kunden hinterlegten IK 13

3 Faktura 14
3.1 Lastschriftinfo auf Rechnungen konfigurieren 14

4 Botendienst 15
4.1 Botenzuordnung von Tour entfernen 15

5 Kostenvoranschlag 16
5.1 Manuelle Adresse aus Kontaktdaten auswählbar 16

6 Artikelverwaltung 18
6.1 Ausnahmeregelungen zur Verschreibungspflicht bei Betäubungsmitteln 18
6.2 Artikel aus der Artikelverwaltung bestellen - ohne Verkaufsbezug 20
6.3 Artikel aus der Artikelverwaltung reservieren - mit Verkaufsanbindung 21
6.4 Artikelinfo - Bestellinfo zeigt detaillierte Informationen zur Abholung 21
6.5 Artikeltrefferlisten, Ansicht '3 Lagerort' weist alle Lagerorte aus 23
6.6 Lagerdaten zeigen u.a. Vorhandensein von Übervorratslagerort an 23

7 Warenlogistik 25
7.1 Vereinfachter Ablauf der Gutschriftsbuchung inkl. Sammelgutschrift 25
7.2 Darstellung von Abholungen und Nachlieferungen 27
7.3 Alphabetische Sortierung des Retourenscheins einstellen 29

8 Inventur 30
8.1 Inventuren werden berechtigungsgeschützt 30

9 Kontakte 31
9.1 Anzeige von Zusatzinformationen und Risiko-Checks zu Artikeln aus den Ver-
kaufsdaten 31
9.2 Internationale Rufnummer beim Lieferanten oder Anbieter hinterlegen 33
9.3 Neue MSV3-Dienstanbieter hinzugekommen 33

10 Medikationsmanagement 34
10.1 Selektion der Medikation ist Voraussetzung für CAVE-Check 34
10.2 AMTS-Plan ausdrucken 34

11 Reports 36
11.1 Neue vordefinierte Abfragen, Felder und Optionen der Ergebnisverarbeitung 36

12 Übervorratsverwaltung 39
12.1 Übervorratsverwaltung - Einführung 39
12.2 Zuordnung von Verkaufsorten zu Lagerorten 39



IXOS - Version 2015.4.100

Kapitel 0. Seite 4

12.3 Zuordnung von Artikeln zu Lagerorten 40
12.4 Freischalten der Übervorratsverwaltung 42
12.5 Auffülllisten einsehen und anlegen 43
12.6 Sonderfall: Sofortiges Auffüllen einzelner Artikel 46
12.7 Auffülllisten drucken und abarbeiten 46
12.8 Gedruckte Auffüllliste wiederholt drucken 51
12.9 Gedruckte Auffüllliste verwerfen 51
12.10 Auffülllisten auf 'erledigt' setzen 52
12.11 Spezialfall: Kommissioniersystem als Übervorratslagerort 52
12.12 Auffüllliste aus Notes-Aufgabe abarbeiten 53
12.13 Reports: Abfragen, Felder und Ergebnisverarbeitung für die Über-
vorratsverwaltung 54

13 Kontaktklassifikationen 56
13.1 Kontaktklassifikationen können verbundweit ausgetauscht werden 56

14 App 'Meine Apotheke' 57
14.1 Daten für App-Impressum im Firmenstamm eintragen 57
14.2 Funktion zum Justieren des Rezeptfotos in 'Notes' 58
14.3 Bezeichnung des Anmeldecodes präzisiert 58

15 Unterstützung beim Arbeiten mit IXOS 61
15.1 Die IXOS Service-Hotline: 08151 / 55 09 295 61
15.2 Web-Portal des Online-Supports: www.pharmatechnik.de/online-support 61
15.3 Schnelle Hilfe - einfach das Hilfe-Icon oder 'Alt + F1 - Onlinehilfe' wählen 61



IXOS - Version 2015.4.100

Kapitel 1. Seite 5

1 Kasse
1.1 Schnellanlage eines Kunden im Verkauf
Modul: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Kontakt anlegen im Verkaufsvorgang
Neu/geändert:
Bisher konnten Sie in einem Verkauf, dem noch kein Kunde zugeordnet war, nach Auswahl
der Kontakt-Taste bzw. des Kontakt-Buttons mit Neu - F3 bzw. Neuer Laufkunde - F5
bereits Kundenkontakte anlegen. Der Arbeitsablauf ist der gleiche wie in der Kon-
taktverwaltung.
Nun wurde hier im Fenster Kontaktauswahl die Funktion Neuer Laufkunde - F5 so umge-
staltet, dass eine schnelle Anlage eines Kundenkontaktes möglich ist.
Das Fenster Kunden Schnellanlage öffnet sich. Initial ist hier als Kontakttyp 'Laufkunde' ein-
gestellt. Zwingend erforderlich ist an der Kasse nur die Eingabe des Namens. In der Faktura
müssen allerdings beim späteren Erteilen der Faktura-Erlaubnis die übrigen Adressdaten
nachgepflegt werden.

1.2 Auftrennung des Reservierungsmodus
Modul: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Artikel im Verkauf reservieren
Neu/geändert:
Um bei Reservierungen immer die optimale Anzahl an Druckstücken auszudrucken und die
Verschwendung von Bonrollenpapier zu vermeiden, wurde der Reservierungsmodus im Ver-
kauf aufgesplittet. Das Kriterium ist dabei, ob der Kunde in der Offizin ist oder ob eine Vor-
bestellung aufgegeben wird, ohne dass der Kunde in der Apotheke steht (z.B. telefonische
Bestellung und Reservierung).
Dafür wurde der Reservierungsbutton im Verkaufsfenster als 'Reservierungsliste' mit fol-
genden Einträgen implementiert:
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l - Der Kunde ist in der Offizin. Er erwirbt die Artikel, möchte diese
jedoch später abholen.

Es wird ein Abholschein und eine Packliste gedruckt.
Dies ist die Standardeinstellung an der Kasse, am Nebenarbeitsplatz, welcher für die
Offizin konfiguriert ist, und am Beratungsplatz (auch für den Rezeptscan):

Bei einmaligem Klick/Berühren des Buttons oder Auswahl der Funk-
tion Reservierung - Alt+F5 wechselt der Reservierungsstatus standardmäßig zu

. Damit wird das bisherige Verhalten an der Kasse beibehalten.

l - Der Kunde bestellt bspw. telefonisch oder per Fax oder E-Mail;
er ist nicht in der Offizin. In diesen Fällen ist der Ausdruck eines Abholscheins für den
Kunden zusätzlich zur Packliste für die Apotheke nicht erforderlich und nicht erwünscht.
Auch wenn ein Kunde vor Ihnen steht, aber für seine Nachlieferartikel keinen Abhol-
schein haben möchte - statt dessen die Artikel auf seinen Namen zurückgelegt werden
sollen - können Sie den Ausdruck des Abholscheins durch diese Kennzeichnung ver-
hindern.

Es wird nur eine Packliste zum Zusammenstellen der Ware für die Apotheke
gedruckt.
Dies ist die Standardeinstellung am Nebenarbeitsplatz und an der Kasse, die als Back-
office-Kasse konfiguriert ist (auch für den Rezeptscan):

Bei einmaligem Klick/Berühren des Buttons oder Auswahl der Funk-
tion Reservierung - Alt+F5 am Nebenarbeitsplatz und an der Kasse, die als Backoffice-
Kasse konfiguriert ist, wechselt der Reservierungsstatus standardmäßig zu

.

l - Eine vorgenommene Reservierung können Sie durch Auswahl
dieses Eintrags entfernen. Vorzugsweise klicken oder berühren Sie jedoch direkt wieder
den aktiven (blauen) Reservierungsbutton oder wählen die Funktion Reservierung -
Alt+F5.



IXOS - Version 2015.4.100

Kapitel 1. Seite 7

Wenn Sie jedoch ausnahmsweise einmal mehr Druckstücke benötigen, können Sie diese wie
bisher jederzeit aus dem Totalfenster oder aus der Verkaufsverwaltung mit Drucken - F9
nachdrucken.
Die Art der Druckstücke kann jedoch über die Konfigurationsparameter Druckanzahl Abhol-
scheine und Druckanzahl Packliste gesteuert werden:

l Wenn Sie bspw. 1 Abholschein und 1 Packliste konfiguriert haben, dann wird 1 Abhol-
schein und 1 Packliste gedruckt, wenn der Kunde in der Offizin ist; und es wird nur 1
Packliste gedruckt, wenn der Kunde nicht in der Offizin ist. Das ist die Stan-
dardeinstellung.

l Wenn Sie bspw. 1 Abholschein und 0 Packlisten konfiguriert haben, dann wird 1 Abhol-
schein gedruckt, unabhängig davon, ob der Kunde in der Offizin ist.

l Wenn Sie bspw. 0 Abholscheine und 1 Packliste konfiguriert haben, dann wird 1 Pack-
liste gedruckt, unabhängig davon, ob der Kunde in der Offizin ist.

l Wenn Sie bspw. 2 Abholscheine und 0 Packlisten konfiguriert haben, dann werden 2
Abholscheine und 1 Packliste gedruckt, wenn der Kunde in der Offizin ist; und es wird
nur 1 Abholschein gedruckt, wenn der Kunde nicht in der Offizin ist.

l Wenn Sie bspw. 0 Abholscheine und 2 Packlisten konfiguriert haben, dann werden 2
Packlisten und 0 Abholscheine gedruckt, unabhängig davon, ob der Kunde in der Offizin
ist.

l In jedem Fall werden 2 Abholscheine gedruckt, wenn Sie den 'Abholschein ohne Artikel'
(allgemeinen Abholschein) mit der Funktion Abholschein - Strg+F5 anfordern.

Beachten Sie, dass in diesem Zusammenhang auch der Button zum Öffnen eines neuen

Subtotals von 'neuen Subtotal' zu geändert wurde.

1.3 Mehrere Artikel aus den Verkaufsdaten an die Kasse, die Faktura oder in
den Kostenvoranschlag übernehmen
Modul: Kontakte, Kasse, Faktura, Kostenvoranschlag
Anwendungsfall: Verkauf von Artikeln, die der Kunde schon einmal gekauft hatte
Neu/geändert:
Bisher konnten Sie immer nur einen Artikel aus den Verkaufsdaten der Kontaktdetails eines
Kunden an die Kasse, in die Faktura oder den Kostenvoranschlag übernehmen. Nun ist in den
Verkaufsdaten eine Mehrfachselektion von Artikeln möglich, um alle gewünschten Artikel zu
übernehmen. Dabei können Sie die Artikel gleich an einen anwesenden Kunden abgeben
oder den Verkauf reservieren, wenn es sich bspw. um eine telefonische Reservierung han-
delt.
Gehen Sie wie folgt vor:

1. Wählen Sie an der Kasse oder an der Fakturakasse (auch beim Erstellen eines Kos-

tenvoranschlag) das Kundeninfo-Icon 'Verkaufsdaten' im oberen Bereich des Ver-
kaufsfensters.

Die Kontaktverwaltung öffnet sich auf der Seite Verkaufsdaten.
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2. Klicken oder berühren Sie einen Artikel in der Liste, drücken und halten Sie die Strg-
oder Shift-Taste und klicken oder berühren Sie den weiteren bzw. letzten Artikel.

3. Je nachdem, ob der Kunde in der Offizin ist, gehen Sie wie folgt vor:

a. Wählen Sie An Kasse übergeben - Strg+F7 oder öffnen Sie das Kontextmenü
mit dem Eintrag An Kasse übergeben.

Die markierten Artikel werden an die Kasse bzw. Fakturakasse übergeben.

b. Wählen Sie Telefon. Reservierung - Strg+F6.
Die markierten Artikel werden an die Kasse übergeben und direkt als 'tele-

fonisch reserviert' gekennzeichnet. In der Faktura wird diese derzeit Funktion
nicht unterstützt.

Beachten Sie, dass immer der gesamte Verkauf als 'telefonisch reserviert'
gekennzeichnet wird, inklusive der Artikel, die Sie vor der Verzweigung in die
Verkaufsdaten bereits erfasst hatten.
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4. Fahren Sie mit dem Verkauf wie gewünscht fort.

1.4 Artikel aus den Verkaufsdaten eines Kunden bestellen
Modul: Kontakte, Kasse, Faktura, Kostenvoranschlag
Anwendungsfall: Bestellung von Artikeln, die der Kunde schon einmal gekauft hatte
Neu/geändert:
Wenn Ihr Kunde Artikel bestellen möchte, die auf seiner Kundenkarte, d.h. in seinen Ver-
kaufsdaten gespeichert sind, dann können Sie diese jederzeit für ihn nachbestellen, ohne
einen Verkaufsvorgang anlegen zu müssen.
Nutzen Sie dazu die FunktionWarenkorb - Strg+F5.
Standardmäßig öffnet sich das FensterWarenkorb / Nachlieferung mit der Option Besor-
ger zur Bestellung einer Abholung, wobei der Kunde bereits hinterlegt ist. Mit der Option
Lager wird fürs Lager bestellt.

Im Warenkorb ist der Artikel dann als Abholung mit Kundenbezug gekennzeichnet.

Wenn Sie den Kundennamen entfernen, dann ist die Position als Abholung ohne Kun-
denbezug gekennzeichnet. Bestellung(en) wegen Nachlieferung oder Terminnotiz werden

wie bisher mit dem Icon ausgewiesen.

Beachten Sie, dass die Warenkorboptimierung Nachliefer- und Lagerartikel ggf. unter-
schiedlich behandelt.
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1.5 Packzettel auch für Normalverkäufe
Modul: Kasse
Anwendungsfall: Verkauf mit unterschiedlichen Subtotals ausführen
Neu/geändert:
Bisher konnten Sie einen Packzettel nur für Rezept-Subtotals ausdrucken, um bspw. die
durch einen Rabattvertrag ausgetauschten Artikel für den Kunden vom Lager zu holen.
Um jedoch auch Anwendungsfälle zu unterstützen, in denen Sie bspw. Frei- und Sicht-
wahlartikel für Ihre Kunden zusammenstellen, können Sie nun auch Packzettel für Nor-
malverkaufs-Subtotals drucken.
Wie gewohnt, drücken Sie dazu nach Erfassung der Artikel die Taste Bon bzw. den Button

. Dies ist im Erfass- und Total-Fenster möglich.
Enthält der Verkauf mehrere Subtotals, werden Sie gefragt, ob Sie den Packzettel nur für die-
ses Subtotal, für GKV-Rezepte oder für alle Subtotals ausdrucken möchten.

Zur Veranschaulichung sind im folgenden Beispiel die Artikel nach Subtotals sortiert, d.h.
beide Sortieroptionen (nach Artikeln und nach Lagerort) im Modul Druckformulare sind
deaktiviert worden. Dies ist nicht die Standardeinstellung.
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1.6 Lastschriftinfo auf dem Kassenbon konfigurieren
Modul: Kasse, Druckformulare
Anwendungsfall: Verkauf mit Lastschrifteinzug abschließen
Neu/geändert:
Sie können die Ausführlichkeit der Lastschriftinfo auf dem Kassenbon im Modul Druck-
formulare wie folgt einstellen:

l Lastschriftinfo in Kurzform drucken - Aktivieren Sie die Checkbox, um die Last-
schriftinfo in Kurzform mit Aufführung von Betrag, Fälligkeitsdatum, Gläubiger-Iden-
tifikationsnummer und Mandatsreferenz zu drucken. Gleichzeitig müssen Sie die
folgende Checkbox Lastschriftinfo "Wir bitten Sie für Kontodeckung zu sorgen."
drucken. deaktivieren.
Initial ist die Checkbox deaktiviert, so dass die Lastschriftinfo in der ausführlichen aus-
formulierten Form gedruckt wird.

l Lastschriftinfo "Wir bitten Sie für Kontodeckung zu sorgen." drucken. - Deak-
tivieren Sie die Checkbox, um diesen Satz nicht aufzudrucken. Die Lastschriftinfo kann
dabei sowohl in der Lang- als auch in der Kurzform aufgedruckt werden.

Beispiel: Druckvorschau für Kassenbelegemit langer und kurzer Lastschriftinfo
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1.7 Kundenvorschlagsliste zeigt Geburtsdatum bei gleichnamigen Kunden
Modul: Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Kundenvorschlagsliste anzeigen
Neu/geändert:
Um Kunden mit gleichem Namen auch in der Kundenvorschlagsliste sicher unterscheiden zu
können, wird in diesem Fall das Geburtsdatum der Kunden hinter den Adressdaten ange-
zeigt. Voraussetzung ist, dass dieses in den Kontaktdaten gepflegt wurde.

1.8 Anzeige der Lagerorte 'Kommissioniersystem und andere Lagerorte'
Modul: Kasse
Anwendungsfall: Erfassen von Artikeln
Neu/geändert:
Wenn Sie mit einem Kommissioniersystem arbeiten, in dem auch Artikel eingelagert sind,

die noch andere Lagerorte haben (z. B. Übervorrat), dann wird an der Kasse das Icon
angezeigt.
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2 Rezeptscan
2.1 Hinweis auf Abweichungen der erkannten IK zur beim Kunden hin-
terlegten IK
Modul: Rezeptscan, Rezeptmanagement
Anwendungsfall: Scannen eines Rezepts mit schlecht erkennbarem Kostenträger
Neu/geändert:
Falls die Erkennung im Rezeptscan aufgrund einer schlechten Druckqualität einen anderen
Kostenträger anbietet, als den beim Kunden hinterlegten, dann wird dieser in den Kun-
dendaten gelb hinterlegt.

Zum Korrigieren der Krankenkasse bzw. des Kostenträgers gehen Sie wie folgt vor:

1. Wählen Sie den Browse-Button am rechten Rand des Feldes Krankenkasse bzw.
Kostenträger.

Das Fenster Kostenträger auswählen öffnet sich.
Mehr dazu im Thema 'Kostenträger auswählen'.

2. Suchen Sie den auf dem Rezept erfassten Kostenträger heraus und bestätigen Sie die
Auswahl mit OK - F12.

Der Kostenträger wird als Basis für die Vergleichssuchen übernommen.

Bei der Rezeptkontrolle im Rezeptmanagement (Profi) wird die Übereinstimmung des
erkannten Kostenträgers mit dem beim Kunden hinterlegten Kostenträger ebenfalls über-
prüft.
Falls keine Übereinstimmung festgestellt wird, so wird das Feld Kostenträger ebenfalls gelb
hinterlegt und als Hinweistext wird Folgendes ausgegeben:
'Anderer Kostenträger beim Kunden hinterlegt <Name und IK des Kostenträgers>'
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3 Faktura
3.1 Lastschriftinfo auf Rechnungen konfigurieren
Modul: Faktura, Zahlungsbedingungen
Anwendungsfall: Verkauf mit Lastschrifteinzug abschließen
Neu/geändert:
Sie können die Ausführlichkeit der Lastschriftinfo auf Rechnungen im Modul Zah-
lungsbedingungen beim Anlegen und Bearbeiten einer Zahlungsbedingung wie folgt ein-
stellen:

l Zusatztext (oberhalb): Geben Sie einen frei gewählten Text ein. Wenn Sie hier einen
Text eingeben, dann wird dieser oberhalb der Angaben des Zahlungsziels und der Skon-
tofristen bzw. des Datums des Lastschrifteinzugs auf die Rechnung gedruckt.

l Lastschriftinfo in Kurzform drucken - Wählen Sie diese Option, um die Lastschriftinfo
in Kurzform mit Aufführung von Betrag, Fälligkeitsdatum, Gläubiger-Iden-
tifikationsnummer und Mandatsreferenz zu drucken.

l Lastschriftinfo als ausführlicher Text - Wählen Sie diese Option, um die Lastschriftinfo
in der Langform als ausformulierten Text aufzudrucken. Dies ist die Standardeinstellung.

l Wir bitten Sie für Kontodeckung zu sorgen. - Deaktivieren Sie die Checkbox, um
diesen Satz nicht aufzudrucken.

Die aufgedruckten Texte sind die gleichen wie auf den Kassenbons. Lesen Sie dazu bitte im
Kapitel Kasse nach.
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4 Botendienst
4.1 Botenzuordnung von Tour entfernen
Modul: Botendienst
Anwendungsfall: Einmalige oder ständige Tour bearbeiten
Neu/geändert:
Wenn beim Anlegen oder Bearbeiten einer einmaligen oder ständigen Tour versehentlich
ein Mitarbeiter als Bote zugeordnet wurde, dann kann diese Zuordnung wieder entfernt wer-
den.
Nutzen Sie dafür im Feld Bote den Listeneintrag <keine Angabe>. Daraufhin ist kein Bote
mehr zugeordnet.
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5 Kostenvoranschlag
5.1 Manuelle Adresse aus Kontaktdaten auswählbar
Modul: Kostenvoranschlag
Anwendungsfall: Manuelle Adresse vorgeben
Neu/geändert:
Wenn Sie beim Erstellen eines Kostenvoranschlags beim Erfassen der Artikel an der Kasse
mit Texte einfügen - Alt+F9 den Adressaten des Kostenvoranschlags ändern möchten, dann
können Sie diesen nun direkt aus den in IXOS hinterlegten Kontaktdaten heraussuchen. Das
ist wesentlich komfortabler als die manuelle Eingabe und spart Bearbeitungszeit.

Indem Sie auf den Browse-Button am Feld Name klicken, öffnet sich das Kon-
taktauswahlfenster. Hier können Sie bspw. den gewünschten Kostenträger auswählen.
Sie können den Kontakt auch weiterhin manuell eingeben oder die aus der Kon-
taktverwaltung übernommenen Daten verändern.
Geben Sie ggf. als Zusatz den Namen des Bearbeiters ein. Eine von Ihnen angegebene Tele-
fax-Nummer wird auf dem Kostenvoranschlag unter die Adresse gedruckt.
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6 Artikelverwaltung
6.1 Ausnahmeregelungen zur Verschreibungspflicht bei Betäubungsmitteln
Modul: Artikelverwaltung, Kasse
Anwendungsfall: Artikelinformationen für BtM einsehen
Neu/geändert:
In der BtM-Info der Artikelinformationen werden zusätzlich Ausnahmeregelungen zur Ver-
schreibungspflicht angezeigt.
Die Verschreibungshöchstmengen werden angezeigt. Wenn die Ver-
schreibungshöchstmengen von Wirkstoff und Entsprichtstoff identisch sind, werden diese
nur einmal angezeigt.
Es wird die BtM-Menge je Packung berechnet und angezeigt. Falls die Berechnung nicht
möglich ist (Absolut-/Relativbezug fehlt oder Angaben nicht eindeutig), wird eine ent-
sprechende Info-Meldung eingeblendet.
Angaben zu Wirkstoff-/Entsprichtstoffgehalt werden nur in ng, µg, mg, g, und kg berück-
sichtigt. Angaben wie bspw. mg/h bei Pflastern werden ausgeschlossen, da die Gesamt-
mengenberechnung in solchen Fällen nicht sinnvoll wäre.
Unter Berechnung für können Sie ein beliebige Anzahl von Packungen eingeben, wodurch
die Gesamtmenge auf Basis dieser Anzahl aktualisiert wird. Initial ist 1 Packung vor-
eingestellt.

Besonderheit bei mehreren Komponenten:
Falls ein BtM mehrere Komponenten enthält, sind in den von ABDATA gelieferten Daten
keine Informationen über das Verhältnis der Komponenten enthalten. Deshalb wird für jede
Komponente die Gesamtmenge des Wirkstoffanteils (Spalte: 'Gesamtmenge x Packungen')
immer auf die gesamte Packungsanzahl hochgerechnet.



IXOS - Version 2015.4.100

Kapitel 6. Seite 19

Beispiel: Das BtM enthält 10 Kapseln. IXOS berechnet die Gesamtmenge jeder Komponente
auf dieser Basis, obwohl z.B. von der einen Komponente 6 und von der anderen 4 enthalten
sind.

Berechnen Sie bitte die tatsächliche Gesamtmenge für die angegebene Packungsanzahl
anhand der tatsächlich enthaltenen Menge der einzelnen Komponenten.

Beispiel: BtM mit mehreren Komponenten
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6.2 Artikel aus der Artikelverwaltung bestellen - ohne Verkaufsbezug
Modul: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Artikel aus der Artikelverwaltung bestellen
Neu/geändert:
Um bei Bestellungen aus der Artikelverwaltung - mitWarenkorb - F5 - unterscheiden zu
können, ob der Artikel als 'Besorger' für eine Abholung (Nachlieferung) oder für das Lager
bestellt werden soll, wurde das FensterWarenkorb / Nachlieferung angepasst.

l Bei der Bestellung eines Lagerartikels aus der Artikelverwaltung ist die Bestelloption
mit Lager vorbelegt.

Dadurch erfolgt die Bestelloptimierung für Lagerartikel. Manuell können Sie die
Bestelloption jedoch auf Besorger ändern und ggf. einen Kundennamen hinterlegen.

l Bei der Bestellung eines Negativartikels aus der Artikelverwaltung ist die Bestel-
loption mit Besorger vorbelegt.
Dadurch erfolgt die Bestelloptimierung für Nachlieferartikel, d.h. bspw. NICHT im Spät-
auftrag. Dieses Verhalten ist analog zur Bestellung in Verkaufsvorgängen.
Manuell können Sie bspw. für den Besorger(artikel) einen Kundennamen eingeben,
ändern oder löschen. Auch die Änderung der Bestelloption auf Lager ist möglich, so
dass der Artikel bspw. im Spätauftrag bestellt wird.

Generell empfehlen wir jedoch, Nachlieferartikel von der Kasse zu bestellen, da
hier der Prozess mit dem Ausdruck von Abholschein, Packliste, ggf. Reservierung, Rabatt-
vertragssuche usw. komplett unterstützt wird.

l Bei der Bestellung eines Artikels aus den Verkaufsdaten eines Kunden ist ebenfalls die
Bestelloption mit Besorger vorbelegt. Der Kundenbezug bleibt immer vorhanden; die-
ser kann jedoch auf einen anderen Kunden geändert werden. Dies wurde bereits im
Kapitel 'Kasse' beschrieben.

Beispiel: Bestellung eines Lagerartikels aus der Artikelverwaltung

Beispiel: Bestellung eines Nachlieferartikels aus der Artikelverwaltung



IXOS - Version 2015.4.100

Kapitel 6. Seite 21

6.3 Artikel aus der Artikelverwaltung reservieren - mit Verkaufsanbindung
Modul: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Artikel aus der Artikelverwaltung bestellen
Neu/geändert:
Sowohl aus der Artikelsuche als auch aus den Artikeldetails können Sie eine telefonische
Reservierung eines Artikels vornehmen. Nutzen Sie dazu die Funktion Telefon. Reser-
vierung - Strg+F5.

Der Artikel wird in einen neuen Kassenvorgang übergeben und direkt als 'telefonisch
reserviert' gekennzeichnet.

6.4 Artikelinfo - Bestellinfo zeigt detaillierte Informationen zur Abholung
Modul: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Seite Bestellinfo einsehen
Neu/geändert:
In der Artikelverwaltung zeigt die Artikelinfo (Info - F6) auf der Seite Bestell-Info ver-
schiedene Icons zur Kennzeichnung der konkreten Art der Abholung:

l Abholung mit Kundenbezug: Die Position wurde für einen bestimmten Kunden
oder mehrere Kunden bspw. aus einem kundenbezogenen Verkauf oder aus den Ver-
kaufsdaten des Kunden als Besorger bestellt.

l Bestellung(en) wegen Nachlieferung oder Terminnotiz ohne Kundenbezug.

l Abholung ohne Kundenbezug



IXOS - Version 2015.4.100

Kapitel 6. Seite 22

Der Tooltip auf den Icons zeigt noch genauere Informationen zur Abholung. Im Beispiel wer-

den die Details einer Kundenbestellung angezeigt:

Falls im selben Warenkorb mehrere Bestellungen vom gleichen Artikel mit unterschiedlichen
Kundenbezügen bestellt werden, so überlagern sich die 3 Icons mit folgender Priorität
(absteigend):

Abholung mit Kundenbezug --> Abholung ohne Kundenbezug --> Bestellung
(en) wegen Nachlieferung
Im Tooltip werden die Daten der beiden Abholungen angezeigt.
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6.5 Artikeltrefferlisten, Ansicht '3 Lagerort' weist alle Lagerorte aus
Modul: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Ansicht '3 Lagerort' einsehen
Neu/geändert:
In den Artikeltrefferlisten, Ansicht '3 Lagerort' weist die Spalte Lagerort mit der Anzeige
Mehrere nun darauf hin, dass dem Artikel mehr als ein Lagerort zugeordnet wurde.
Dies kommt insbesondere im Zuge der neuen Übervorratsverwaltung (siehe Kapitel 'Über-
vorratsverwaltung' auf Seite 39) zum Tragen. Hier werden Übervorratsartikeln größtenteils
mindestens zwei Lagerorte zugeordnet: ein Hauptlagerort und ein Übervorratslagerort.

Der Tooltip weist alle zugeordneten Lagerorte detailliert aus. Übervorratslagerorte werden
mit dem Nachsatz (ÜV) versehen.

6.6 Lagerdaten zeigen u.a. Vorhandensein von Übervorratslagerort an
Modul: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Lagerdaten einsehen
Neu/geändert:
In den Artikeldetails auf der Seite Lagerdaten wurde die Anzeige im Feld Lagerort wie folgt
erweitert:
Dieses Feld zeigt den aktuell für den Artikel eingestellten Lagerort mit vorangestelltem
Lagerort-Icon.
Sind mehrere Lagerorte zugeordnet, wird ' Mehrere' angezeigt. Falls ein Kom-

missioniersystem und weitere Lagerorte zugeordnet sind, wird ' Mehrere' angezeigt.
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Wenn einem Artikel zusätzlich zu seinen Hauptlagerorten auch Übervorratslagerorte zuge-
ordnet sind, wird dies durch eine rote Schale unter den bereits bekannten Lagerort-Icons

signalisiert: , , , , , , , , , .
Sollte ein Lagerort nicht Hauptlagerort, sondern nur Übervorratslagerort sein, so wird er mit

folgendem Icon gekennzeichnet: .

Informationen zur Übervorratsverwaltung erhalten Sie im gleichnamigen Kapitel dieser
Versionsbeschreibung.
Wenn mehrere Lagerorte zugeordnet sind, liefert der Tooltip zum Icon detaillierte Infor-
mationen, welche Lagerorte zugewiesen sind.
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7 Warenlogistik
7.1 Vereinfachter Ablauf der Gutschriftsbuchung inkl. Sammelgutschrift
Modul:Warenlogistik
Anwendungsfall: Retourenauftrag und Gutschrift buchen
Neu/geändert:
Wenn Sie Artikel an einen Lieferanten retourniert haben, erhalten Sie in der Regel eine Gut-
schrift für die Ware. Um das Retournieren nach Erhalt der Gutschrift abzuschließen, müssen
Sie den retournierten Retourenauftrag buchen. Nutzen Sie dazu in der Retourenübersicht
und beim Bearbeiten des Retourenauftrags die Funktion Gutschrift - F12.

Zum Erstellen einer Sammelgutschrift nutzen Sie in der Retourenübersicht die Funktion Sam-
melgutschrift - F11.
Daraufhin werden Ihnen alle Retourenaufträge des markierten Lieferanten im Status 'retour-
niert' zur Auswahl angeboten.
Selektieren Sie die Retourenaufträge, für welche die Gutschrift eingegangen ist und bestä-
tigen Sie mit OK - F12.
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Im Fenster Retouren buchen werden alle Retourenpositionen aufgelistet. Das Retouren-
und Anlagedatum werden bei Sammelgutschriften nicht gefüllt, da diese in den meisten Fäl-
len unterschiedlich sind.
Im Fenster können Sie in den jeweiligen Spalten sowohl die Gutschriftsmenge Gut-Mg und
den Gutschriftswert Gut-Wert der einzelnen Positionen an den tatsächlich erstatteten Wert
anpassen. Initial ist die Retourenmenge (Ret-Mg) gleich der Gutschriftsmenge Gut-Mg und
der Retouren-EK (Ret-EK) gleich dem Gutschriftswert Gut-Wert gesetzt.

Beachten Sie, dass Sie als Gutschriftswert Gut Wert nur den Wert EINER Packungen ein-
geben.

Mit Buchen - F12 buchen Sie zunächst den Retourenauftrag und gelangen zur Buchung der
Gutschrift.
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Dabei geben Sie die Gutschriftsnummer ein und ändern ggf. das Gutschriftsdatum und mit
Gutschriftswert - F5 ggf. den gesamten Gutschriftswert.

Wählen Sie Buchen - F12, um die Gutschrift zu buchen.

Die Gutschrift wird gebucht und im Archiv abgelegt. Ein geänderter Gesamtgutschriftwert
wird auf alle Retourenpositionen des Auftrags aufgeteilt. Dies können Sie im Bear-
beitungsmodus des Archiveintrags einsehen.

7.2 Darstellung von Abholungen und Nachlieferungen
Modul:Warenlogistik
Anwendungsfall:Warenkorbposition einsehen
Neu/geändert:
Wenn eine Warenkorbposition durch eine Bestellung für einen konkreten Kunden erzeugt
wurde, bspw. aus dessen Kontaktdaten von der Seite Verkaufsdaten, dann ist diese mit dem

'Kundenbezug'-Icon gekennzeichnet.
Falls im selben Warenkorb mehrere Bestellungen vom gleichen Artikel mit unterschiedlichen
Kundenbezügen bestellt werden, so überlagern sich die 3 Icons mit folgender Priorität
(absteigend):
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Abholung mit Kundenbezug --> Abholung ohne Kundenbezug --> Bestellung
(en) wegen Nachlieferung

Mit Doppelklick bzw. etwas längerem Berühren des Icons 'Abholung mit Kundenbezug'
- bzw. wie bisher Kontakte - Strg+F12 - gelangen Sie auf die Seite Stammdaten des Kun-
denkontaktes und können so dessen Kontaktdaten wie bspw. seine Adress- oder Ver-
kaufsdaten einsehen.

Wenn Sie im Warenkorb eine Abholung mit Kundenbezug löschen möchten, so öffnet sich
eine Hinweismeldung, welche Sie auf den Kundenbezug hinweist. Hier haben Sie die Mög-
lichkeit, den Löschvorgang mit Nein - Esc abzubrechen.
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7.3 Alphabetische Sortierung des Retourenscheins einstellen
Modul: Kontakte, Warenlogistik
Anwendungsfall: Retourenschein drucken
Neu/geändert:
Mit der IXOS-Version 2015.3 wurde die Sortierung des Retourenbelegs dahingehend geän-
dert, dass die Artikel nach Beleg-Nr. gruppiert gedruckt werden. Dies entspricht der Anfor-
derung der meisten Großhändler, um die Bearbeitung der Retourenbelege zu erleichtern.
Da jedoch nicht alle Großhändler die Sortierung nach Belegnummer wünschen, wurde nun
die Möglichkeit geschaffen, die Artikel alphabetisch aufzulisten.
Nutzen Sie dazu in den Kontaktdetails des Lieferanten auf der Seite Einstellungen das Feld
Retourenschein. Sie haben hier folgende Einstellmöglichkeiten:

l gruppiert - Die Artikel werden nach Beleg-Nr. gruppiert sortiert.
l alphabetisch - Die Artikel werden alphabetisch sortiert.

Initial wird der Retourenbelegt nach Beleg-Nr. gruppiert.
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8 Inventur
8.1 Inventuren werden berechtigungsgeschützt
Modul: Inventur
Anwendungsfall: Inventuren mit einer Berechtigung schützen
Neu/geändert:
Da Inventurprozesse nur von sehr gewissenhaften Personen durchgeführt werden sollten und
zudem Einblick in sensible Daten der Apotheke gewähren, werden diese nun berech-
tigungsgeschützt. Sie können den Schutz derart gestalten, dass bspw. die PKAs die per-
manente Inventur, jedoch nicht die Jahresinventur und die Lagerwertermittlung ausführen
dürfen.
Sofern Sie das Konzept zum Schutz bestimmter Module und Funktionen vor unberechtigtem
Zugriff verwenden, stehen Ihnen nun folgende Schutzrechte und Rollen zur Verfügung:
Rechte /Berechtigungen:

l "Inventur: Inventur starten"
l "Inventur: Jahresinventur verwalten"
l "Inventur: Lagerwertermittlung verwalten"
l "Inventur: Permanente Inventur verwalten"

Berechtigungsprofile/ Berechtigungsrollen:

l "Inventur: Jahresinventur verwalten"
l "Inventur: Lagerwertermittlung verwalten"
l "Inventur: Permanente Inventur verwalten"

Diese Berechtigungsprofile / Rollen enthalten jeweils das gleichnamige Recht und zusätzlich
immer auch das Recht „Inventur: Inventur starten“.
Die Rollen Leiter und Sortimentsverantwortlicher haben (alle drei Berechtigungsprofile
und damit) alle vier Inventurrechte.
Die Rolle PKA hat nur das Berechtigungsprofil / die Rolle "Inventur: Permanente Inventur ver-
walten" (inkl. dem Recht "Inventur: Inventur starten").
Abhängig davon, ob der aktuelle Benutzer das entsprechende Recht besitzt oder nicht wer-
den die einzelnen Reiter im Modul Inventur aktiviert bzw. deaktiviert.
Auch der Aufruf der Inventurdetails über die entsprechenden Info-Buttons aus den Arti-
keldetails auf der Seite Lagerdaten ist durch die neuen Berechtigungen geschützt.
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9 Kontakte
9.1 Anzeige von Zusatzinformationen und Risiko-Checks zu Artikeln aus den
Verkaufsdaten
Modul: Kontakte
Anwendungsfall: Verkaufsdaten einsehen
Neu/geändert:
Aus den Verkaufsdaten eines Kundenkontakts können Sie nun Zusatzinformationen - wie
z.B. die Artikeldetails oder Informationen aus der ABDA-Datenbank - und Risiko-Checks zum
in der Liste markierten Artikel einsehen.
Nutzen Sie dazu die Funktionen Artikelinfo ABDA-DB - F7 und Risiko-Check - F8.
Anwendungsfälle für die Risiko-Checks sind bspw. gegeben, wenn Ihr Kunde anruft und wis-
sen möchte, ob ein am Vortag erworbenes Medikament zu seinen anderen Medikamenten
passt, oder wenn 'kritische' Medikamente noch einmal gegen die anderen Medikationen
geprüft werden sollen.
In diesem Zusammenhang wurde auf der Seite Verkaufsdaten auch die Möglichkeit zur
Mehrfachselektion von Artikeln geschaffen. So können Sie gezielt die zu prüfenden Artikel
selektieren. Klicken oder berühren Sie dazu einen Artikel in der Liste, drücken und halten Sie
die Strg- oder Shift-Taste und klicken oder berühren Sie den weiteren bzw. letzten Artikel.

Beachten Sie, dass der Abgleichzeitraum der Artikel für den Interaktionscheck, genau
wie im Verkauf, mit dem Konfigurationsparameter Anzahl Tage für die Prüfung eingestellt
ist. Sie finden ihn in den Systemeinstellungen der Kasse, Gültigkeitsbereich System-
parameter auf der Seite Interaktionen.

Zunächst wird die jeweils die Auswahl der gewünschten Zusatzinformation bzw. Risiko-
Checks angeboten, wie Sie das bereits u.a. von der Kasse kennen.
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Beispiel: Auswahl der gewünschten Zusatzinformation

Beispiel: Auswahl der gewünschten Risiko-Checks
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9.2 Internationale Rufnummer beim Lieferanten oder Anbieter hinterlegen
Modul: Kontakte
Anwendungsfall: Internationale Rufnummer beim Lieferanten oder Anbieter hinterlegen
Neu/geändert:
In den Stammdaten eines Lieferanten oder Anbieters können Sie unter Stan-
dardkommunikation nun auch internationale Telefonnummern einpflegen. Die Beson-
derheiten der Vorwahlarten werden berücksichtigt.

9.3 Neue MSV3-Dienstanbieter hinzugekommen
Modul: Kontakte
Anwendungsfall: MSV3-Anbieter einrichten
Neu/geändert:
Folgende Lieferanten bieten nun auch die Bestellung per MSV3 an und können in IXOS als
Lieferanten genutzt werden:

l MSV3 Lohmann & Rauscher GmbH & Co. KG

l MSV3 Mibe GmbH Arzneimittel
Wenn Sie bei diesen Lieferanten bestellen, dann können Sie in der Kontaktverwaltung auf
der Seite Sendeparameter die entsprechenden Zugangsdaten einrichten.
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10 Medikationsmanagement
10.1 Selektion der Medikation ist Voraussetzung für CAVE-Check
Modul: Kontakte, Medikationsmanagement
Anwendungsfall: CAVE-Check für Medikationen ausführen
Neu/geändert:
Um einen CAVE-Check für einen Medikationsverlauf in der Medikationsübersicht oder aus
dem Medikationsplan mit CAVE-Check - Strg+F11 ausführen zu können, müssen Sie den
gewünschten Medikationsverlauf aktiv durch Setzen der Checkbox am Zeilenanfang selek-
tieren.
Falls Sie dies versäumen, werden Sie auf diese Notwendigkeit mit Hilfe einer Hin-
weismeldung aufmerksam gemacht.

10.2 AMTS-Plan ausdrucken
Modul: Kontakte, Medikationsmanagement
Anwendungsfall: AMTS-Plan ausdrucken
Neu/geändert:
Entsprechend den Vorgaben sind die Arzneimittel auf dem Ausdruck des AMTS-Plans alpha-
betisch sortiert (bezogen auf den Wirkstoff), dies bezieht sich auch auf die Sortierung inner-
halb der ausgewählten 'Zwischenüberschriften' (Dauermedikation, Bedarfsmedikation, Bereits
abgesetzte Medikationen).
Gibt es mehrere Zeilen mit dem gleichen Wirkstoffnamen (z.B. Kombipräparat), dann wird
(ebenfalls alphabetisch) nach dem Handelsnamen sortiert.
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Beispiel: AMTS-Plan mit Aufteilung nach Dauer- und Bedarfs- und bereits abgebrochen Medi-
kationen.
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11 Reports
11.1 Neue vordefinierte Abfragen, Felder und Optionen der Ergeb-
nisverarbeitung
Modul: Reports
Anwendungsfall: Abfragen aufrufen, bearbeiten und verarbeiten
Neu/geändert:
Im Modul Reports stehen Ihnen folgende neue vordefinierte Abfragen, Felder oder Optio-
nen der Ergebnisverarbeitung zur Verfügung:

l Ergebniskategorie Artikel und Apotheke/Filialen
l neues Feld Brutto-Nutzen-Ziffer in % im Zeitraum - Verhältnis zwischen erziel-
tem Rohertrag im Zeitraum und Ø-Lagerwert auf Basis des Ø-EK im Zeitraum.

l Ergebnisverarbeitung:

l Kategorie Lager, Eintrag Lagerort - Möglichkeit zum Zuweisen, Ändern und
Löschen von Lagerorten

Insbesondere besteht hier auch die Möglichkeit zum Löschen des Lagerorts
'Kommissionierautomat'. Nutzen Sie dies bspw. zum Bereinigen Ihrer Lager-
ortverwaltung, wenn Sie den Lagerort 'Kommissionierautomat' von allen Nega-
tivartikeln mit Bestand 0 und/oder allen Lagerartikeln mit Bestand 0, die nicht
bestellt sind, entfernen möchten.
Ermitteln Sie zunächst die betreffenden Artikel über die entsprechenden Abfra-
gen und starten Sie die Ergebnisverarbeitung.
Mit Auswahl der Option Ausgewählte Lagerorte löschen und nachfolgender
Festlegung, welche Art von Lagerorten und welche konkreten Lagerorte
gelöscht werden sollen, starten Sie das Löschen der Zuordnung des Lagerorts
zu diesen Artikeln.
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Beachten Sie hier Folgendes:

l Es wird nur die Zuordnung des Lagerortes "Kommissionierautomat"
gelöscht. Ggf. noch im Kommissioniersystem befindliche Artikel werden
nicht ausgelagert.

l Das Löschen der Zuordnung des Lagerortes "Kommissionierautomat"
erfolgt nur nach der Bestätigung einer Sicherheitsabfrage.

l Das Löschen der Zuordnung des Lagerortes "Kommissionierautomat"
erfolgt nur nach Auswahl der Optionen 'Ausgewählte Lagerorte löschen'
und 'Alle Lagerorte löschen'.

l Bei Auswahl der Option 'Bestehende Lagerorte ... durch ausgewählte Lager-
orte ersetzen' wird eine bestehende Zuordnung zum "Kom-
missionierautomat" NICHT ersetzt.

l neue Abfrage unter Basisauswertungen: Übervorratsartikel - Liste aller Artikel,
denen mindestens ein Übervorratslagerort und mindestens ein Hauptlagerort zuge-
ordnet ist.

l neue Abfrage unter Übervorratsverwaltung: Alle Übervorratsartikel - Liste aller
Artikel, denen mindestens ein Lagerort als Übervorratslagerort und mindestens ein
Hauptlagerort zugeordnet ist. Diese ermittelt im Unterschied zur Abfrage Über-
vorratsartikel ausschließlich Artikel mit Lagerstatus POR oder POS. Sie dient direkt
als Basis für die Auffüllliste.

l neue Abfrage unter Basisauswertungen: Artikel mit Übervorrats-, aber keinem
Hauptlagerort - Liste aller Artikel, denen mindestens ein Lagerort als Über-
vorratslagerort aber kein Hauptlagerort zugeordnet ist.

l neue Felder unter Bewegungsdaten / Bestand:
l Anzahl Übervorratslagerorte - Anzahl der Lagerorte, die dem Artikel als Über-
vorratslagerort zugeordnet sind.

l Anzahl Hauptlagerorte - Anzahl der Lagerorte, die dem Artikel als Haupt-
lagerorte zugeordnet sind.

l Hauptlagerort - Angabe zu den / zum Hauptlagerort(en) des Artikels
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l Übervorratsartikel - Kennzeichen, ob dem Artikel mindestens ein Lagerort als
Übervorratslagerort und mindestens ein Hauptlagerort zugeordnet ist.

l Übervorratslagerort - Angabe zu den / zum Übervorratslagerort(en) des Arti-
kels
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12 Übervorratsverwaltung
12.1 Übervorratsverwaltung - Einführung
Modul: Artikelverwaltung, Lagerorte, Reports, Systemeinstellungen
Anwendungsfall:
Neu/geändert:
Um Übervorräte in der Apotheke effizient verwalten zu können und im Verkaufsbereich
immer genügend Ware zur Verfügung zu haben, nutzen Sie den Funktionskomplex der Über-
vorratsverwaltung. Mit Hilfe automatisch generierter Auffülllisten und der Anzeige abge-
gebener Packungen seit dem letzten Auffüllen haben Sie so jederzeit den Überblick über
den Nachfüllbedarf im Verkaufsbereich.
Hierfür teilen Sie in IXOS zunächst alle Lagerorte in Hauptlagerorte und Übervorratslagerorte
auf. Die Hauptlagerorte entsprechen dabei üblicherweise denjenigen Lagerorten, aus denen
Artikel direkt abverkauft werden, wie beispielsweise der Sicht- oder Freiwahl. Über-
vorratslagerorte hingegen dienen in erster Linie zur Zwischenlagerung der Übermengen
eines Artikels, die aus Kapazitätsgründen nicht mehr in den Hauptlagerorten untergebracht
werden können.
Bei Bedarf werden die Hauptlagerorte mit Beständen aus den Übervorratslagerorten auf-
gefüllt. Zu diesem Zweck werden automatisch Auffülllisten erstellt.
Die Übervorratsverwaltung unter IXOS unterstützt folgende Auffüllszenarien:

1. Auffüllen aller Hauptlagerorte mit Hilfe einer nicht verkaufsortbezogenen Auffüllliste,
welche pro Artikel lediglich eine aufzufüllenden Gesamtmenge über alle Haupt-
lagerorte enthält.

2. Auffüllen einzelner Hauptlagerorte mit Hilfe lagerortspezifischer Auffülllisten. Dafür
werden den einzelnen Hauptlagerorten (z.B. Sichtwahl 1, Sichtwahl 2) konkrete Ver-
kaufsorte (z.B. Kasse 1, Kasse 2) zugewiesen, von denen aus die Artikel aus diesen
Hauptlagerorten abverkauft werden. Die aufzufüllende Menge pro Lagerort kann auf
Basis der Abgaben in diesem Fall genau ermittelt werden.

3. Gemischtes Szenario aus 1. und 2., bei welchem Sie sowohl Gesamtauffüllmengen für
alle Lagerorte pro Artikel in einer Auffüllliste (Szenario 1.) als auch detailliert lager-
ortbezogene Auffüllmengen pro Artikel (Szenario 2.) angezeigt bekommen.

Mit Installation der IXOS-Version 2015.4.100 werden bereits in IXOS hinterlegte Lager-
orte automatisch als Hauptlagerorte gekennzeichnet.

12.2 Zuordnung von Verkaufsorten zu Lagerorten
Modul: Lagerorte
Anwendungsfall:
Neu/geändert:
Um mit dem oben beschriebenen Szenario 2 - mit lagerortspezifischen Auffülllisten - arbei-
ten zu können, müssen Sie den verschiedenen Hauptlagerorten konkrete Verkaufsorte zuwei-
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sen. Dies bewerkstelligen Sie im Modul Lagerorte durch Markierung des Hauptlagerorts in
der Lagerstruktur und anschließender Aktivierung des Arbeitsplatzes in der Liste der Ver-
kaufsorte. In der folgenden Abbildung wurde dem Lagerort 'Sichtwahl 1' der Verkaufsort an
Kasse 1 zugewiesen.
Wenn also an Kasse 1 Ware verkauft wird, dann wird davon ausgegangen, dass diese vom
Lagerort 'Sichtwahl 1' entnommen wurde. Dies geht in die Auffüllstatistik ein.
Falls Sie noch keine Übervorratslagerorte angelegt haben, dann können Sie dies hier wie
gewohnt mit Neu - F3 erledigen.

12.3 Zuordnung von Artikeln zu Lagerorten
Modul: Artikelverwaltung, Reports
Anwendungsfall:
Neu/geändert:
Möglicherweise haben Sie im Modul Lagerorte bereits einen oder mehrere Über-
vorratslagerorte angelegt, bspw. den Keller.
Nun weisen Sie jedem Artikel, dessen Übervorräte Sie im Keller und ggf. in anderen Über-
vorratslagerorten lagern, diese(n) als Übervorratslagerort(e) zu. Außerdem legen Sie den
bzw. die Hauptlagerorte für den Artikel fest.
Sie können die Lagerorte der Artikel entweder für einzelne Artikel direkt über die Arti-
kelverwaltung oder für eine Vielzahl von Artikeln über die Reports zuordnen und verwalten.

l Modul Reports, Ergebniskategorie Artikel, Ergebnisverarbeitung Kategorie Lager, Seite
Lagerort
Sie haben bspw. alle Frei- und Sichtwahlartikel ermittelt, in der Ergebnisliste alle Artikel
markiert, für welche Sie Übervorräte lagern, starten die Ergebnisverarbeitung, öff-

nen die Kategorie Lager, wählen den Eintrag Lagerort und fügen diesen als Über-
vorratslagerort den Keller hinzu.
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l Modul Artikelverwaltung, Seite Lagerorte, Feld Lagerort
Wenn Sie die Zuordnungsmöglichkeit über die Artikelverwaltung nutzen, dann können
Sie bei der Auswahl des Typ Hauptlagerort im Feld auffüllen ab optional angeben, ab
welcher Anzahl an Abgaben (lagerortbezogen) der Artikel auf der Auffüllliste erscheinen
soll.

Diese Angabe ist jedoch nur dann sinnvoll, wenn eine der folgenden Voraus-
setzungen gegeben ist:

l Der Lagerort ist der einzige Hauptlagerort des Artikels.

l Der Hauptlagerort ist der Kommissionierautomat.

l Der Lagerort ist ein Hauptlagerort mit eindeutiger Verkaufsort-Zuordnung.

In unserem Beispiel würde der Artikel erst dann auf der Auffüllliste erscheinen, wenn er
am ausgewählten Lagerort mindestens 7 Mal abgegeben worden ist.
Beim Ermitteln der Auffüllliste (für alle Artikel) können Sie diesen Wert übersteuern, d.h.
bspw. eine Auffüllliste bereits ab 3 oder erst ab 8 abgegebener Artikel ermitteln lassen.
Außerdem wird hier die lagerortbezogene sowie die Gesamtabgabemenge aus-
gewiesen.
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Übervorratslagerorte legen Sie fest, indem Sie als Typ den Eintrag Übervorratslagerort
auswählen. Diese werden in der Lagerortstruktur für diesen Artikel mit dem Nachsatz
(ÜV) gekennzeichnet.

Beim Markieren eines dem Artikel nicht zugeordneten Lagerorts wird im Detailbereich
ein entsprechender Hinweis eingeblendet.

Bei Nicht-Lagerartikeln werden Sie im Detailbereich darauf hingewiesen, dass der Arti-
kel nicht in Auffülllisten erscheint.

12.4 Freischalten der Übervorratsverwaltung
Modul: Systemeinstellungen
Anwendungsfall:
Neu/geändert:
Nachdem Sie für alle betreffenden Artikel Haupt- und Übervorratslagerorte definiert haben,
schalten Sie die Übervorratsverwaltung frei.
Nutzen Sie dazu den Konfigurationsparameter Anwendungsbereich. Sie finden ihn in den
Systemeinstellungen der Artikelverwaltung, Gültigkeitsbereich 'Arbeitsplatz' auf der Seite
Übervorratsverwaltung.
Hier können Sie festlegen, welche Abverkäufe für die Übervorratsverwaltung gewertet wer-
den sollen, d.h. ob Verkäufe von der Kasse und/oder der Faktura oder kein Abverkauf gewer-
tet werden soll.
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Initial ist als Anwendungsbereich keiner eingestellt, d.h. es werden weder Abverkäufe aus
dem Modul Kasse noch aus dem Modul Faktura für die Übervorratsverwaltung gewertet.
Weitere Werte sind Folgende:

l Kasse - Es werden nur Abverkäufe aus dem Modul Kasse für die Übervorratsverwaltung
gewertet.

l Faktura - Es werden nur Abverkäufe aus dem Modul Faktura für die Über-
vorratsverwaltung gewertet.

l Kasse und Faktura - Es werden alle Abverkäufe aus den Modulen Kasse und Faktura
gewertet.

Mit diesem Konfigurationsparameter schalten Sie die Übervorratsverwaltung frei, nach-
dem Sie für alle betreffenden Artikel Haupt- und Übervorratslagerorte definiert haben.

12.5 Auffülllisten einsehen und anlegen
Modul: Lagerorte
Anwendungsfall:
Neu/geändert:
Auf Basis der oben eingetragenen Zuordnungen von Artikeln zu (Haupt-)Lagerorten können
beim Abverkauf der Artikel Listen zum Vervollständigen der Packungsmengen an den Haupt-
lagerorten ermittelt werden, die sogenannten Auffülllisten. Vereinfachend werden die Haupt-
lagerorte hier nur als Lagerorte bezeichnet.
Sie finden die Auffülllisten im Modul Lagerorte im Reiter Auffülllisten.
Diese erhalten neben den selbsterklärenden Daten folgende speziellen Kennzeichnungen:

l dritte Spalte: Für die Liste wurde eine Notes-Aufgabe angelegt, die den Bearbeiter
und Vertreter an das Auffüllen erinnert.

l letzte Spalte: Auffüllliste in Bearbeitung (gedruckt), Auffüllliste bereit/aktiv (wird
laufend aktualisiert)
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Initial sehen Sie in der Übersicht der Auffülllisten die von PHARMATECHNIK vor-
konfigurierte Gesamtliste (alle aufzufüllenden Übervorratsartikel). Diese zeigt alle Über-
vorratsartikel, die mindestens 1 Mal abgegeben wurden. Mit Details - F8 können Sie sich die
Artikel der Auffülllisten anzeigen lassen.
Sie können für diese Liste einen Bearbeiter und eine Vertretung festlegen sowie mit Klick

auf das Stift-Icon eine (serielle) Notes-Aufgabe im Modul Notes anlegen.

Zum Anlegen einer neuen selbst definierten Auffüllliste wählen Sie Neu - F3, zum Bear-
beiten einer bereits erstellten Auffüllliste wählen Sie Details - F8, zum Kopieren einer beste-
henden Auffüllliste wählen Sie Kopieren - F5.

Geben Sie beim Anlegen einer neuen Auffüllliste zunächst eine Bezeichnung für die Liste
ein.

Die gewünschte Artikelselektion ermitteln Sie nach Auswahl des Browse-Buttons am
Feld und nachfolgender Eingabe von einzelnen Artikeln oder von Artikeln, welche Sie über
eine Reportabfrage zusammenstellen. Beispiele für Artikelselektionen wären 'alle Sicht-
wahlartikel' oder 'alle Aktionsartikel'. Dabei werden immer nur Übervorratsartikel berück-
sichtigt.
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Mit dem Filter über die Hauptlagerorte selektieren Sie die gewünschten Lagerorte aus
der Lagerortauswahl.
Durch den Filter Artikel auffüllen ab ... abg. Pck. stellen Sie für diese Liste ein, welche
Anzahl abgegebener Packungen maßgeblich dafür ist, ob ein Artikel auf der Liste erscheint.
Im nachfolgenden Feld können Sie den Lagerortbezug festlegen, bspw. an jedem Lagerort.
Diese Einstellung bedeutet, dass bspw. an jedem am Artikel festgelegten Lagerort min-
destens 3 Packungen abgegeben wurden.
Mit diesen Einstellungen können Sie beim Bearbeiten einer Auffüllliste ggf. die in den Arti-
keldaten der einzelnen Artikel gesetzten Werte übersteuern. Nutzen Sie diese Fil-
termöglichkeit bspw. auch für Situationen, in denen nicht genügend Zeit zum Auffüllen aller
Artikel zur Verfügung steht und reduzieren Sie so die Anzahl auf die unbedingt auf-
zufüllenden Artikel (bspw. durch Vorgabe einer größeren Anzahl abverkaufter Packungen).

Nur die in der Liste angezeigten Artikel erscheinen auf dem Ausdruck der Auffüllliste.
Außerdem haben Sie, wie schon für die Gesamtliste oben beschrieben, die Möglichkeit,
einen Bearbeiter und eine Vertretung einzugeben, eine Notes-Aufgabe anzulegen sowie
eine Notiz einzugeben.

Wenn einem Artikel zusätzlich zu seinen Hauptlagerorten auch Übervorratslagerorte zuge-
ordnet sind, wird dies durch eine rote Schale unter den bereits bekannten Lagerort-Icons
signalisiert:

, , , , , , , , , .

Wenn mehrere Lagerorte hinterlegt sind, weist der Tooltip diese aus.
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12.6 Sonderfall: Sofortiges Auffüllen einzelner Artikel
Modul: Lagerorte, Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Sofortiges Auffüllen einzelner Artikel
Neu/geändert:
Falls Sie einen Artikel sehr dringend außer der Reihe auffüllen möchten, dann markieren Sie
diesen in der Liste und wählen den Kontextmenü-Eintrag Manuell auffüllen.

Dadurch werden nur die Abgabemengen für diesen Artikel seit dem letzten Auffüllen in
diesem - ggf. über den Filter Hauptlagerorte (Filter) eingeschränkten - Hauptlagerort
zurückgesetzt, bspw. 'Freiwahl'.

Außerdem können Sie in der Artikelverwaltung mit Details - F8 in die Artikeldaten auf der
Seite Lagerdaten öffnen und dortManuell auffüllen - F11 wählen. Ein Anwendungsfall
dafür ist gegeben, wenn Sie (bspw. beim Verkauf) feststellen, dass ein Artikel unbedingt nach-
gefüllt werden muss. Nun holen die normale Ausgangsmenge (z.B. 5 Packungen) aus dem
Übervorrat und tragen auf der Seite Lagerdaten mitManuell auffüllen - F11 ein, dass Sie
aufgefüllt haben.

Dadurch werden die Abgabemengen für diesen Artikel seit dem letzten Auffüllen in
allen Hauptlagerorten zurückgesetzt. Der Artikel erscheint daraufhin nicht mehr in der Liste;
es besteht kein Auffüllbedarf.

12.7 Auffülllisten drucken und abarbeiten
Modul: Lagerorte
Anwendungsfall: Auffülllisten drucken und abarbeiten
Neu/geändert:
Der normale Arbeitsablauf sieht im Gegensatz zum sofortigen Auffüllen einzelner Artikel das
Ausdrucken der gesamten Liste mit anschließendem systematischen Auffüllen der Haupt-
lagerorte vor.
Mit dem Ausdrucken einer Auffüllliste wird diese 'eingefroren', d.h sie wird nicht mehr mit
nachfolgenden Abverkäufen aktualisiert. In der Übersicht der Auffülllisten wird dies durch

den Wechsel des 'Aktualisierungs'-Icons auf das 'Gedruckt'-Icon gekennzeichnet.

Mit Drucken - F9 initiieren Sie den Ausdruck der Auffüllliste. Zunächst wählen Sie im Fenster
Druckauswahl aus, in welcher Ansicht die Auffüllliste ausgedruckt werden soll. Sie haben die
Möglichkeit, die Liste sowohl sortiert nach Lagerorten als auch zusätzlich (oder aus-
schließlich) sortiert nach Artikeln auszudrucken. Initial wird die Auffüllliste nur in der Sor-
tierung nach Lagerorten ausgedruckt.
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Um eine Kopie der bereits ausgedruckten Auffüllliste zu drucken, wählen Sie Kopie drucken
- Alt+F9.
Anwendungsfalle dafür wären, dass mehrere Mitarbeiterinnen auffüllen oder wenn die Liste
nicht mehr vorhanden oder beschädigt ist.

Beispiel: Gesamtauffüllliste, nach Lagerort sortiert
Die Gesamtauffüllliste wurde in der Druckauswahl nach Lagerorten sortiert.
Die Spalte Anzahl zeigt die aufzufüllende Anzahl von Packungen mit <Auffüllmenge pro
Lagerort>/<Gesamtauffüllmenge>.
Beispiel:

l Für 'Wespenstop' wurden keine Verkaufsorte zu den Hauptlagerorten zugeordnet. Des-
halb kann keine lagerortspezifische Angabe der Auffüllmenge erfolgen; die <Auf-
füllmenge pro Lagerort> wird mit ein ? Fragezeichen angezeigt. Die ermittelte
<Gesamtauffüllmenge> für alle Hauptlagerorte (hier: Freiwahl 2, Freiwahl 3, Freiwahl)
beträgt 19 aufzufüllende Packungen.

l Für 'Bambusa D 1' erfolgte eine Zuordnung von Verkaufsorten zu Hauptlagerorten. Des-
halb wird für Sichtwahl 1 eine aufzufüllende Menge von 2 Packungen (bei Gesamt-
auffüllmenge 5) und für Sichtwahl 2 eine aufzufüllende Menge von 3 Packungen (bei
Gesamtauffüllmenge 5) angegeben.
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Beispiel: Gesamtauffüllliste, nach Artikeln sortiert
Die Gesamtauffüllliste wurde in der Druckauswahl nach Artikeln sortiert.
Die Spalte Anzahl zeigt die Gesamtauffüllmenge für alle Hauptlagerorte. In der Spalte Arti-
kelbezeichnung sind unter den Artikeln die Lagerorte aufgeführt, mit in Klammern ange-
fügter <Auffüllmenge pro Lagerort>, sofern die Zuordnung eines Verkaufsortes zu diesem
Lagerort erfolgte. Ansonsten wird keine lagerortbezogene Auffüllmenge ausgewiesen.
Beispiel:

l Für 'Wespenstop' wurden keine Verkaufsorte zu den Hauptlagerorten zugeordnet. Des-
halb kann keine lagerortspezifische Angabe der Auffüllmenge erfolgen; die <Anzahl
pro Hauptlagerort> wird nicht angezeigt. Die ermittelte <Gesamtauffüllmenge> für
alle Hauptlagerorte (hier: Freiwahl 2, Freiwahl 3, Freiwahl) wird in der Spalte Anzahl
mit 19 aufzufüllende Packungen angezeigt.

l Für 'Bambusa D 1' erfolgte eine Zuordnung von Verkaufsorten zu Hauptlagerorten. Des-
halb wird für Sichtwahl 1 eine aufzufüllende Menge von 2 Packungen und für Sicht-
wahl 2 eine aufzufüllende Menge von 3 Packungen angezeigt. Die in der Spalte Anzahl
angezeigte Gesamtauffüllmenge beträgt 5 Packungen.
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Beispiel: Lagerortspezifische Listen
Die folgende Auffülliste wurde für den 'Freiwahlbereich' erstellt und als Druckauswahl
erfolgte die Sortierung nach Artikeln.

Die gleiche Auffüllliste wurde in der Druckauswahl mit Sortierung nach Lagerort erstellt, hier:
Freiwahl.
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12.8 Gedruckte Auffüllliste wiederholt drucken
Modul: Lagerorte
Anwendungsfall: Gedruckte Auffüllliste wiederholt drucken
Neu/geändert:
Falls Sie einmal kurzzeitig, bspw. durch einen Anruf, am Abarbeiten einer Auffüllliste gehin-
dert wurden, können Sie die Liste erneut mit Drucken - F9 ausdrucken. Dadurch werden alle
seit dem letzten Drucken abgegebenen Artikel in die Liste aufgenommen, d.h. die Liste wird
aktualisiert. Die Artikel erscheinen auf dem Ausdruck und werden anschließend auch in der
Auffüllliste in IXOS angezeigt.

12.9 Gedruckte Auffüllliste verwerfen
Modul: Lagerorte
Anwendungsfall: Gedruckte Auffüllliste verwerfen
Neu/geändert:
Falls Sie ausnahmsweise einmal durch eine längere Unterbrechung nicht zum Bearbeiten der
ausgedruckten Auffüllliste kommen, sondern zu einem späteren Zeitpunkt auffüllen möch-
ten, können Sie die gedruckte Auffüllliste verwerfen.
Nutzen Sie dazu die Funktion Auffüllliste verwerfen - Alt+F10.
Mit dem Verwerfen einer Auffüllliste wird der 'eingefrorene' Zustand aufgehoben, d.h sie
wird wieder mit nachfolgenden Abverkäufen aktualisiert. In der Übersicht der Auffülllisten

wird dies durch den Wechsel des 'Gedruckt'-Icons auf das 'Aktualisierungs'-Icon
gekennzeichnet.
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12.10 Auffülllisten auf 'erledigt' setzen
Modul: Lagerorte
Anwendungsfall: Auffülllisten sind abgearbeitet
Neu/geändert:
Mit Erledigt setzen - F10markieren Sie die gedruckte Auffüllliste als erledigt, d.h. die Arti-
kel sind aufgefüllt. Das bewirkt, dass alle für die Artikel seit dem letzten Auffüllen gezählten
Abgaben auf 0 zurückgesetzt werden. Zwischenzeitliche Abgaben seit dem letzten Drucken
der Liste wurden fortlaufend erfasst und stehen in der aktualisierten Liste zur Verfügung.
Die Artikel erscheinen erst dann wieder auf der Liste, wenn die angegebene Anzahl von Abga-
ben erreicht ist.

12.11 Spezialfall: Kommissioniersystem als Übervorratslagerort
Modul: Systemeinstellungen
Anwendungsfall: Kommissioniersystem als Übervorratslagerort nutzen
Neu/geändert:
Anwendungsfall 1: Artikel wird zum Verkaufszeitpunkt aus dem Übervorrat ausgelagert. D.h.
eine aus dem Hauptlagerort entnommene Packung wird sofort wieder durch eine Packung
aus dem Übervorrat ersetzt.
Um dies zu steuern, aktivieren Sie den Konfigurationsparameter Auslagern beim Scan-
nen. Sie finden den Konfigurationsparameter wie bisher in den Systemeinstellungen der
Kasse, Gültigkeitsbereich 'Arbeitsplatz' auf der Seite KS-System.

Anwendungsfall 2: Artikel soll erst beim Abarbeiten der Auffüllliste ausgelagert werden. Die
Auslagerung wird hierbei aus der Auffüllliste heraus mit Auslagern - Strg+F11 oder Mar-
kierung eines einzelnen Artikels und Auswahl des Kontextmenü-Eintrags Artikel auslagern
angestoßen, oder es wird direkt am Kommissioniersystem ausgelagert.
Um dies zu steuern, deaktivieren Sie den Konfigurationsparameter Auslagern beim Scan-
nen.

Auslagerungsort für Übervorrat festlegen
In beiden Anwendungsfällen wird über den neuen Konfigurationsparameter Aus-
lagerungsort Übervorrat festgelegt, ob Übervorräte am Standard-Auslagerungsort (Kon-
figurationsparameter: Auslagerungsort) ausgelagert werden sollen oder ein einem anderen
Auslagerungsort (d.h. Auslagerungsschacht). Sie finden den Konfigurationsparameter in den
Systemeinstellungen der Kasse, Gültigkeitsbereich 'Arbeitsplatz' auf der Seite KS-System.
Initial ist der Konfigurationsparameter 0 eingestellt, was bedeutet, dass am Standard-Aus-
lagerungsort, d.h. am Standard-Schacht ausgelagert wird. Wenn Sie bspw. im Kon-
figurationsparameter Auslagerungsort Schacht 3 eingestellt haben, dann wird der
Übervorrat an Schacht 3 ausgelagert. Wenn Sie Übervorräte an einem anderen Schacht aus-
lagern lassen möchten, dann stellen Sie die gewünschte Schachtnummer ein, zB. 5.
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12.12 Auffüllliste aus Notes-Aufgabe abarbeiten
Modul: Notes
Anwendungsfall: Auffüllliste aus Notes-Aufgabe abarbeiten
Neu/geändert:
Wenn Sie für das Abarbeiten einer Auffüllliste eine (serielle) Notes-Aufgabe angelegt und
einem Bearbeiter und ggf. einem Vertreter zugewiesen haben, bekommen diese die Auf-

gabe im Fenster Heutige Aufgaben mit vorangestelltem Icon signalisiert.

Mit Aufgabe öffnen gelangen Sie ins Modul Notes, in welchem die Aufgabe in der Auf-
gabenübersicht bereits markiert ist.

Aufgaben bzgl. Auffülllisten falls unter den Aufgabentyp:Standard.

Mit Erledigt setzen - F10 wird direkt das Modul Lagerorte mit der abzuarbeitenden Auf-
füllliste geöffnet.
Diese können Sie dann wie oben beschrieben im Modul Lagerorte ausdrucken und auf 'erle-
digt' setzen.
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Unabhängig von der Bearbeitung der Auffüllliste im Modul Lagerorte wird die Aufgabe in
Notes als 'erledigt' gekennzeichnet und in der Gruppe Aufgaben: Erledigt angezeigt.
Falls Sie die Liste nicht bearbeiten konnten oder unterbrochen wurden, können Sie die Auf-
gabe mit Unerledigt setzen - F10 auch wieder aktivieren, um erneut erinnert zu werden.

12.13 Reports: Abfragen, Felder und Ergebnisverarbeitung für die Über-
vorratsverwaltung
Modul: Reports
Anwendungsfall: Übervorratsverwaltung mit Reports unterstützen
Neu/geändert:
Im Modul Reports in der Ergebniskategorie Artikel werden folgende Abfragen, Felder und
Möglichkeiten zur Ergebnisverarbeitung bereitgestellt:

l Abfrage unter Basisauswertungen: Übervorratsartikel - Liste aller Artikel, denen min-
destens ein Übervorratslagerort und mindestens ein Hauptlagerort zugeordnet ist.

l Abfrage unter Übervorratsverwaltung: Alle Übervorratsartikel - Liste aller Artikel,
denen mindestens ein Lagerort als Übervorratslagerort und mindestens ein Haupt-
lagerort zugeordnet ist. Diese ermittelt im Unterschied zur Abfrage Übervorratsartikel
ausschließlich Artikel mit Lagerstatus POR oder POS. Sie dient direkt als Basis für die Auf-
füllliste.

l Abfrage unter Basisauswertungen: Artikel mit Übervorrats-, aber keinem Haupt-
lagerort - Liste aller Artikel, denen mindestens ein Lagerort als Übervorratslagerort aber
kein Hauptlagerort zugeordnet ist.

l Felder unter Bewegungsdaten / Bestand:
l Anzahl Übervorratslagerorte - Anzahl der Lagerorte, die dem Artikel als Über-
vorratslagerort zugeordnet sind.
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l Anzahl Hauptlagerorte - Anzahl der Lagerorte, die dem Artikel als Hauptlagerorte
zugeordnet sind.

l Hauptlagerort - Angabe zu den / zum Hauptlagerort(en) des Artikels

l Übervorratsartikel - Kennzeichen, ob dem Artikel mindestens ein Lagerort als
Übervorratslagerort und mindestens ein Hauptlagerort zugeordnet ist.

l Übervorratslagerort - Angabe zu den / zum Übervorratslagerort(en) des Artikels
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13 Kontaktklassifikationen
13.1 Kontaktklassifikationen können verbundweit ausgetauscht werden
Modul: Kontaktklassifikationen
Anwendungsfall: Kontaktklassifikationen austauschen
Neu/geändert:
Kontaktklassifikationen und deren Zuordnung zu Kontakten können verbundweit aus-
getauscht werden, wenn der Kontaktaustausch zwischen den Filial- und Partnerapotheken an
zentraler Stelle von PHARMATECHNIK aktiviert wurde.
Voraussetzung ist, dass auch der Kontaktaustausch freigeschaltet wurde.
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14 App 'Meine Apotheke'
14.1 Daten für App-Impressum im Firmenstamm eintragen
Modul: Firmenstamm
Anwendungsfall: Daten für das App-Impressum eingeben
Neu/geändert:
Zusätzlich zu den Daten, welche Sie bereits im Firmenstamm hinterlegt haben, wie der Name
der Apotheke und der Inhaber, müssen Sie alle weiteren für ein korrektes Impressum Ihrer
Apotheke erforderlichen Daten in IXOS einpflegen, wenn Sie die App 'Meine Apotheke'
anbieten.
Nutzen Sie dazu im Firmenstamm die Seite Connect-Impressum.
Diese Seite wird nur dann angezeigt, wenn die Apotheke über eine Connect-Lizenz verfügt.
Die bereits vorhandenen Daten werden vorgeblendet, sind jedoch nicht eingabefähig.

Achten Sie darauf, dass Sie alle Daten vollständig eingeben. Falls Sie noch nicht alle Daten
eingetragen haben, wird eine Hinweismeldung aufgeblendet.
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14.2 Funktion zum Justieren des Rezeptfotos in 'Notes'
Modul: Notes
Anwendungsfall: Rezeptfoto justieren
Neu/geändert:
Wenn Kunden in der Bestellung ein Foto ihres Rezepts schicken, dann kann es vorkommen,
dass das Rezeptfoto gedreht ist. Bspw. steht es bei Linkshändern 'auf dem Kopf'.
Bisher wurde dieses Foto beim Bearbeiten der Bestellung im Rezeptscan-Fenster nun eben-
falls gedreht angezeigt, so dass es für Sie sehr schwer war, die Artikel zu erkennen.
Nun haben Sie direkt in Notes die Möglichkeit, das Rezeptfoto zu justieren.

Das ist notwendig, um die Daten des Rezepts in der anschließenden Darstellung im
Rezeptscan-Fenster lesen zu können.
Nutzen Sie dazu im Reiter Rezeptfoto den Button neben der Rezeptabbildung.

14.3 Bezeichnung des Anmeldecodes präzisiert
Modul: Kontakte, App 'Meine Apotheke'
Anwendungsfall: Anmeldeinformationen einstellen
Neu/geändert:
In den Anmeldeinformationen eines Kunden für die App im Modul Kontakte auf der Seite
Connect-Zugang wurde die Bezeichnung QR-Code präzisiert in Anmeldecode. Damit soll
deutlicher gemacht werden, dass diese Art von QR-Code zur Anmeldung des Kunden in der
App dient, nachdem er die App bereits auf seinem Smartphone oder Tablet installiert hat.
Dies dient zur Abgrenzung zum Infocode - welcher ebenfalls ein QR-Code ist - den Sie seit
der letzten Softwareversion von IXOS auf den Kassenbon drucken lassen können, um Kun-
den, welche die App noch nicht nutzen, auf diese aufmerksam zu machen.
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15 Unterstützung beim Arbeiten mit IXOS
15.1 Die IXOS Service-Hotline: 08151 / 55 09 295
Als IXOS-Anwender erreichen Sie die Service-Hotline unter der Rufnummer
08151 / 55 09 295. Damit Sie die Rufnummer jederzeit griffbereit haben, wird diese auf dem
IXOS Desktop links oben - unter dem Namen Ihrer Apotheke - angezeigt.

15.2 Web-Portal des Online-Supports: www.pharmatechnik.de/online-support
Sie erhalten Hilfestellungen und Informationen, damit Ihr Anliegen schnellstmöglich geklärt
werden kann. Sie finden hier die Kontaktdaten der Hotline, Formulare für Supportanfragen,
Frequently Asked Questions, die IXOS-Onlinehilfe, Support-Dokumente, den Release-
Plan, Informationen zu Produktschulungen sowie ein Bestellformular für Ver-
brauchsmaterialien. Das Web-Portal des Online-Supports können Sie direkt in
IXOS jederzeit über das Icon in der Titelleiste von Hauptfenstern, sowie im Menü Büro
über den Eintrag Online-Support erreichen.

15.3 Schnelle Hilfe - einfach das Hilfe-Icon oder 'Alt + F1 - Onlinehilfe' wäh-
len
Die IXOS Onlinehilfe liefert Ihnen Beschreibungen und Informationen für alle neuen sowie
häufig verwendeten Funktionen.
Wenn Sie sich z.B. beim Arbeiten nicht sicher sind, wie der aktuelle Vorgang weiter bear-
beitet werden soll, wählen Sie das Hilfe-Icon am rechten Rand der Navigationsleiste bzw.
rechts in der Titelleiste von Fenstern oder Alt + F1 - Hilfe.
Die Onlinehilfe öffnet sich in einem neuen Fenster.

Sie erhalten dann automatisch Informationen zur laufenden Anwendung. In den meisten Fäl-
len sind diese kontextsensitiv, d.h. sie beziehen sich direkt auf die Funktion, die Sie gerade
verwenden.

Informationen zu den Neuerungen der aktuellen Version abrufen
Sie können sich in der Onlinehilfe schnell über die neuesten Funktionen der aktuellen Ver-
sion informieren. Rufen Sie zunächst mit Alt + F1 - Hilfe die Onlinehilfe auf.
Klicken Sie dann im Inhaltsverzeichnis links auf das Buch Das ist neu.

Das Hilfethema mit den aktuellen Neuerungen öffnet sich.

Sie haben hier folgende Möglichkeiten:

l Versionsbeschreibung aufrufen.
l Direkt zu den ausführlichen Beschreibungen der wichtigsten Neuerungen springen.

l Versions-Historie aufrufen. Hier finden Sie die Neuerungen der letzten Versionen und
können direkt auf deren Beschreibungen zugreifen.
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